
Architektur in 
Splügen –  
analog & digital

Präsentation des neuen  
Architekturrundgangs
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BÜNDNER HEIMATSCHUTZ
PROTECZIUN DA LA PATRIA
PROTEZIONE DELLA PATRIA

Der Architekturrundgang Splügen ist Teil von «Bau-
kultur-Kit. Klassisch & spielerisch», einem Vermitt- 
lungsprojekt des Bündner Heimatschutzes zur Wert- 
schätzung der Baukultur im ländlichen Raum. Das 
Kit umfasst neben dem Architekturführer unter an-
derem auch ein Memo-Spiel, das Ende Oktober 2026 
erscheint.

Der Bündner Heimatschutz dankt allen  
Geldgebern für die grosszügige Unterstützung: 

Bundesamt für Kultur BAK
SWISSLOS / Kulturförderung, Kanton Graubünden
Gemeinde Rheinwald
graubünden Cultura
Sotto voce Stiftung
Ernst Göhner Stiftung
Schweizer Heimatschutz
Senn Resources AG
BSA Zürich Aargau Glarus Graubünden
Stiftung Stavros S. Niarchos
GKB Beitragsfonds

(↑ Nähere Infos zum Baukultur-Kit)



Architektur in Splügen –  
analog & digital
Präsentation des neuen Architekturrundgangs

Splügen gehört zweifellos zu den schönsten Dörfern 
im baukulturell reichen Bündnerland. Entscheidend 
zum besonderen Charisma des Ortes trägt seine quali-
tätsvolle Architektur bei. Ihr widmet sich der Archi-
tekturrundgang Splügen, der zum Sommer 2026 er-
scheint. Anhand einer repräsentativen Auswahl  
von 20 Bauwerken macht er mit der faszinierenden 
Geschichte des Ortes und seiner vielfältigen Bau- 
kultur vertraut. 
Der Bündner Heimatschutz und die Gemeinde Rhein-
wald geben das feine Büchlein heraus. Es schliesst 
eine Lücke in der umfangreichen Literatur, die es zu 
Splügen bereits gibt. Geschrieben hat den Führer  
die Kunsthistorikerin Ludmila Seifert, Guido Baselgia 
steuerte die Fotografien bei. 
Im Auftrag von graubünden Cultura haben Pascal 
Werner und Johannes Meyer daraus einen digitalen 
Architekturrundgang gemacht.

Programm

	 13.30	 Begrüssung
		  Christian Simmen, Gemeindepräsident
		  Ludmila Seifert, Geschäftsleiterin Bündner Heimatschutz
		  Reto Thörig, Direktor Viamala Tourismus

		  Der Mensch sieht, was er weiss –  
eine Rezension 

		  Köbi Gantenbein

	
		  Im Dialog
		  Ludmila Seifert (Autorin) und Guido Baselgia (Fotograf)

	
		  Architektur im Tourismus
		  Kaspar Howald, graubünden Cultura

	 14.30	 Bücherverkauf und Apéro

ab	15.00	 Führungen

		  für Erwachsene
		  mit Ludmila Seifert

		  für Kinder
		  mit Claudia Danuser

 
Musikalische Umrahmung: Bandella Balurda

Titelbild: © Guido Baselgia


